
Der 

  M anager/-innen -Talk 
Wirtschaftsgesprächsreihe seit 2007 

für den Dialog zwischen  

entscheidenden  

Herren und Damen 
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Rein weibliche Podien  

in männlich dominiertem  

Umfeld der IHKs  

zu aktuellen  

Wirtschaftsthemen 
Das reichte, 

um anders zu sein und  

Aufmerksamkeit zu erregen. 

 

Seit drei Jahren ist,  

wenn möglich,  

auch mal ein Mann dabei! 
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Ziel(e)        

Der Beweis, dass es zu jedem Thema überall  

erfolgreich führend tätige Damen ist mit bisher  

knapp 200 Podiumsteilnehmerinnen erbracht.    

 

Den Dialog zwischen weiblichen und  

männlichen Entscheidern zu fördern, ist  

das weitergehende Ziel der Erfolgsreihe. 

    

Denn die Zukunftsgestaltung geht nur gemeinsam. 

 

Dennoch bleiben noch viele Felder für Frauen zu  

beackern. Und damit bleibt die Reihe auch ihrem  

Anliegen treu, Führungsfrauen sichtbarer zu  

machen.  

     

    

 

 



4 4 

      

Fakten (März 2007 – Herbst 2015) 

 44 Veranstaltungen 
 

 39 teils namhafte Impulsvortragende   
  

 über 200 Führungsdamen 
diskutierten 

  

 an bisher insgesamt 20 IHKs  
 

 34 verschiedene Wirtschaftsthemen  
 

 vor ca. 4.000 Gästen     
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Der 40igste M-Talk  war am 20.05.2014 
erstmals auf einer Messe = PERSONAL in Stuttgart 

Thema:“Frauen + Technik:  

Himmelreich der sicheren Jobs?” 
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http://www.rp-online.de/nrw/staedte/duisburg/talk-ueber-

arbeitsmodelle-der-zukunft-aid-1.5050526 

 

Auszug aus dem Bericht in der 

Rheinischen Post vom 29. April 2015   

 Link zum vollständigen Bericht 

http://www.rp-online.de/nrw/staedte/duisburg/talk-ueber-arbeitsmodelle-der-zukunft-aid-1.5050526
http://www.rp-online.de/nrw/staedte/duisburg/talk-ueber-arbeitsmodelle-der-zukunft-aid-1.5050526
http://www.rp-online.de/nrw/staedte/duisburg/talk-ueber-arbeitsmodelle-der-zukunft-aid-1.5050526
http://www.rp-online.de/nrw/staedte/duisburg/talk-ueber-arbeitsmodelle-der-zukunft-aid-1.5050526
http://www.rp-online.de/nrw/staedte/duisburg/talk-ueber-arbeitsmodelle-der-zukunft-aid-1.5050526
http://www.rp-online.de/nrw/staedte/duisburg/talk-ueber-arbeitsmodelle-der-zukunft-aid-1.5050526
http://www.rp-online.de/nrw/staedte/duisburg/talk-ueber-arbeitsmodelle-der-zukunft-aid-1.5050526
http://www.rp-online.de/nrw/staedte/duisburg/talk-ueber-arbeitsmodelle-der-zukunft-aid-1.5050526
http://www.rp-online.de/nrw/staedte/duisburg/talk-ueber-arbeitsmodelle-der-zukunft-aid-1.5050526
http://www.rp-online.de/nrw/staedte/duisburg/talk-ueber-arbeitsmodelle-der-zukunft-aid-1.5050526
http://www.rp-online.de/nrw/staedte/duisburg/talk-ueber-arbeitsmodelle-der-zukunft-aid-1.5050526
http://www.rp-online.de/nrw/staedte/duisburg/talk-ueber-arbeitsmodelle-der-zukunft-aid-1.5050526
http://www.rp-online.de/nrw/staedte/duisburg/talk-ueber-arbeitsmodelle-der-zukunft-aid-1.5050526
http://www.rp-online.de/nrw/staedte/duisburg/talk-ueber-arbeitsmodelle-der-zukunft-aid-1.5050526
http://www.rp-online.de/nrw/staedte/duisburg/talk-ueber-arbeitsmodelle-der-zukunft-aid-1.5050526
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  Ein paar 

Eindrücke   
(nach Auftakt  

alphabethisch nach IHKs) 
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      Arnsberg Auftakt März 2007 

„Kraftwerk Familienunternehmen?“ 

Regina von Dinther (Vortrag) 

Landtagspräsidentin NRW   

Dr. Ilona Lange  

Hauptgeschäftsführerin IHK Arnsberg 
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      Aachen 2010 + 2011  

“Made in Germany: Innovationsmotor für den Mittelstand?”  

“Wer zu spät kommt ...? Dem Fachkräftemangel wirksam begegnen.”  
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Bielefeld 2008 + 2009 

2008: „Kraftwerk Familienunternehmen?“ 

u.a. mit  

Prof. Dr.  

Ulrike 

Detmers 

2009: “Tempo Tempo versus Nachhaltigkeit”  

u.a. mit  

Dr.  

Brigitte 

Mohn 
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      Bochum 2007     

        Dr. Ottilie Scholz, 

          Oberbürgermeisterin 

Mit Damen u.a. von Opel, BP, Nokia  

 

Der Herr ist der IHK Hauptgeschäftsführer  

Tillmann Neinhaus 

“Diversity – Schlagwort oder effektives Führungsinstrument?”  
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Bonn  02.07.2014 

Begrüßung  Dr. Ines Knauber-Daubenbüchel, Vize-Präsidentin IHK 

  

Impulsvortrag Prof. Dr. Friederike Welter, Präsidentin des Instituts für 

  Mittelstandsforschung (IfM) Bonnc 

 

Diskussionsrunde  Sonja Klavermann, Beraterin, Dr. Windel & Partner GmbH 

  Viola Metzner, Gesellschafterin und Beirat, Formel D GmbH 

  Gudrun Ruckes, Bereichsleiterin Personalmanagement, 

  Stadtwerke Bonn GmbH 

  Regina Rüchel, Director Machine Process, Kautex  

  Maschinenbau GmbH 

  Ursula Schubert-Sarellas,  Beauftragte für Chancengleichheit 

  am Arbeitsmarkt, Agentur für Arbeit 
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Bonn 2007 / 2008 / 2010 / 2012 

2012:  “Social Business: Neues Wirtschaftsmodell oder alter Hut?” 

2010:  “Impulse für die Wirtschaft        

  Neue Zeiten = neue Wege + neue Köpfe?“ 

2008:  „Mitarbeiter – das beste (unterschätzte) Kapital?“ 

2007:  „Familienpolitik - Unternehmen in der Zwickmühle?“ 
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Detmold 2008 + 2010 

2010: „Gesundheit: Wirtschafts- oder Kostenfaktor?“  

  

Impulsrednerin war 

Marlis Bredehorst,  

Staatsekretärin  

für Gesundheit,  

Emanzipation,  

Pflege und  

Alter des Landes NRW 

hinten links Axel Martens, Hauptgeschäftsführer der IHK    

sowie Damen der Stadt Detmold, STB Beikirch, PHOENIX CONTACT GmbH & 

Co. KG u.a. Den Impulsvortrag hielt Prof. Dr.-Ing. Uta Pottgiesser, 

Vizepräsidentin der Hochschule Ostwestfalen-Lippe   

2008: „CSR – Die Geheimwaffe für bessere Marktanteile?“ 
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      Dortmund 2009 + 2010  

2009: „Eigentum verpflichtet – Management auch?“ 

Regina van Dinther (vorne 2. v. links), Landtagspräsidentin hielt den 

Impulsvortrag / links neben ihr Reinhard Schulz, Hauptgeschaftsführer  

2010: „Haushaltskonsolidierung: Wer oder was rettet die Haushalte?“ 

Prof. Dr. Monika Burg (ISM) hielt den Vortrag (3. v. links)  
Damen kamen von der Stadt, der VIVAI Software AG, Messe Westfalenhallen 
Dortmund GmbH u.a. 
rechts steht Georg Schulte, Geschäftsführer der IHK zu Dortmund 



16 

      
Düsseldorf 2007, 2008, 2009, 20110 

2009: „Familienunternehmen: Die besseren Arbeitgeber?“ 

2007: „Unternehmen zwischen Money und Moral?“ 

2008:  

„Wie sozial  

ist die Markt- 

wirtschaft?“ 

2010:  

„Nachhaltiges  

Wirtschaften:  

Impuls für  

Wachstum?“ 
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      Duisburg 2010 + 2011  

„Hidden Champions: Wer oder was gestaltet die zukunftsfähige Wirtschaft?“ 

mit Dr. Hubertine Underberg-Ruder, Geschäftsführerin, Semper idem GmbH 

(links) und mittig Dr. Stefan Dietzfelbinger, ,Hauptgeschäftsführer   

mit Zülfiye Kaykin, Staatsekretärin Ministerum für Arbeit, Integration und 

Soziales NRW und Brkhard Landers, Präsident der IHK 

„Fachkräftemangel: Schlagwort oder echte Mangelware?! 
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Duisburg - Haus der Unternehmer   
“Schöne neue Arbeitswelt!? – von Märchen und Realitäten” 

22. April 2015 
 

Info Berg, ASB Informationstechnik GmbH 

Barbara Lix, PricewaterhouseCoopers cundus AG Duisburg 

Irene Schiefen, Stadt Duisburg - Competentia 

Dr. Katja Werpers,ThyssenKrupp Steel Europe  

Matthias Heidmeier, Pressesprecher Unternehmerverband  

Dr. Anette Brüne, BYK-Chemie GmbH  

Ekkehard Thomas, Commerz Direktservice GmbH  

Anke Fabian 

Karin Aust, Hüttenwerke Krupp Mannesmann GmbH  
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Essen 2007, 2008 ,2009, 2011  

2009: „Energie: Zukunftsmotor oder Kostenkiller?“ 

2008: „Unternehmensethik: Business Driver oder alles nur Show?2 

2007: „Land der Ideen – Innovationspotential Frauen?“ 
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Essen Oktober 2012                

 Fachkräftesicherung: Echter Engpass oder Nischenthema? 

 

Begrüßt haben Hans Michaelsen, Geschäftsführer der IHK sowie die Leiterin der 

Regionalagentur MEO, Ulrike Joschko   

 

Den Impulsvortrag hielt Zukunftsforscher Klaus Burmeister,  

Geschäftsführer z-Punkt (einer der bekannten deutschen Zukunftsforscher)  

 

An der Diskussionsrunde nahmen teil von links: 

Ann-Louise Held, Managerin Mieterkoordination, CentrO Management GmbH   

Bernadette Kallis, Leiterin Fortbildung, Franz Sales Schule gGmbH   

Christina Kock, Geschäftsführerin, KÖNIG & PARTNER Managementberatung    

Claudia Schmies, Leiterin Produktmanagement bei der RWE Effizienz GmbH  

sowie  Klaus Burmeister  
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Hagen 2009 + 2011 

2011: „Wissensmanagment:: Ein Wettbewerbsfaktor?“ 

2009: „Grüne Ökonomie: Wirtschaftsbremse oder Zukunftsmotor?“ 

KASSEL   2008: „Kraftwerk Familienunternehmen?“ 
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Köln Oktober 2011 und November 2013 

2013 „Wiedereinstieg: Unterschätztes Kapital?“ 

2011: „ITK: Innovationstreiber oder Kostenkiller?“ 
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      Krefeld 2008  Mönchengladbach 2010  

2008: „Arbeitnehmer 50+: Chance oder Risiko?“ 

Den Impulsvortrag hielt Christiane Schönefeld, Leiterin der. Regionaldirek-tion 

NRW der Bundesagentur für Arbeit links neben <Dr. Dieter Porschen, 

Hauptgeschäftsführer 

2010: „CSR – Führungs- oder Marketinginstrument?“  

Susanne Titz (links), Direktorin des Städtisches Museum Abteiberg, hielt den 

Impulsvortrag.  
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      Siegen September 2011 + Trier Mai 2008  

2008: „Bürokratie: Wahn oder Effizienz?“ 

2011: "Vereinbarkeit Familie und Beruf: Zugewinn oder Zumutung?"  

In der Mitte Franz J. Mockenhaupt, Hauptgeschäftsführer der IHK  

Den Impulsvortrag hielt Prof. Dr. Hanna Schramm-Klein, Prorektorin  

der Universität Siegen (rechts) 
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      Stuttgart September 2008 + Juli 2010 

2008: „TempoTempo versus Nachhaltigkeit?“ 

links: Hilde Cost, Geschäftsführerin IHK 

Dr. Susanne Eisenmann, Bürgermeisterin der Stadt Stuttgart hielt den 

Impulsvortrag 

2010: „Wirtschaft + Medien: Gegner oder Partner?“ 

Den Impulsvortrag hielt erstmals ein Herr: Prof. Dr. Alexander Roos Dekan 

der Hochschule für Medien in Stuttgart 
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      Stuttgart September 2008 + Juli 2010 

2008: „TempoTempo versus Nachhaltigkeit?“ 

links: Hilde Cost, Geschäftsführerin IHK 

Dr. Susanne Eisenmann, Bürgermeisterin der Stadt Stuttgart hielt den 

Impulsvortrag 

2010: „Wirtschaft + Medien: Gegner oder Partner?“ 

Den Impulsvortrag hielt erstmals ein Herr: Prof. Dr. Alexander Roos Dekan 

der Hochschule für Medien in Stuttgart 
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Stuttgart – erstmals auf einer Messe: PERSONAL 

im Mai 2014 – die 40igste Veranstaltung   

“Frauen und Technik: Himmelreich der sicheren Jobs?”   

Diana Coso  Director Sales, Microsoft  

 

Dipl.-Ing. Maren Heinzerling, Dipl.-Maschinenbauerin / MINT-  

   Botschafterin der Bundesrepublik  

   seit 2010 und Bundesverdienstkreuzträgerin  

   seit 2009 

 

Sigrid Kaufmann  Director Corporate Sector Information Systems  

   and Services Mergers & Acquisitions Integration 

   Projects, Robert Bosch GmbH 

 

Prof. Dr.-Ing. Sylvia Rohr Geschäftsführerin GSaME Graduate School of 

   Excellence advanced Manufacturing  

   Engineering in Stuttgart 
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Würzburg – 05. Mai 2015    

     „Schöne neue Arbeitswelt!? - von Märchen und Realitäten“ 

 

  
 

und das sind meine Gäste:  
 

Dr. Thomas Klein,  

 Leiter Personal,  

 WAREMA Renkhoff SE, Marktheidenfeld 

 Helene Maureso   

 Leiterin Produktentwicklung,  

 FAG Aerospace, Schweinfurt  

Christine Seger, 

 Geschäftsführerin, 

 Seger Transporte GmbH & Co.KG, Münnerstadt 

Carolin Trips, 

 Geschäftsführerin, 

 Trips GmbH, Grafenrheinfeld 

 Insook Yoo, 

 Leiterin Geschäftsentwicklung Asien, 

 va-Q-tec AG, Würzburg 
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Wuppertal April 2008 + März 2009 

2009 : “Krisenmanagement: Aufbruch zum Wandel?” 

Birgit Fischer , Vorstand Barmer (links) hielt den Impulsvortrag 

2008: „Boom Gesundheitswirtschaft?“ 
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  Presse 
über 40 Artikel  

 als Vor- und Nachberichterstattung in den 

regionalen Qualitäts-Tageszeitungen             

(Print und Online)   

 

18 Themenartikel 

 von Anke Fabian  

 veröffentlicht in den IHK Magazinen  

 

4 TV-Sendungen 

4 Radio-Sendungen 

2 Online-streams 
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Oktober 2009: Südwestfälische Wirtschaft  

Nachbericht IHK Magazin Essen 2009  

Beispiele für Nachberichte  
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Beispiele für Berichte 2015 

http://www.rp-online.de/nrw/staedte/duisburg/duisburg-

schoene-neue-arbeitswelt-von-maerchen-und-realitaeten-

aid-1.5014888 

Rheinische Post online Vorankündigung 

http://www.rp-online.de/nrw/staedte/duisburg/duisburg-schoene-neue-arbeitswelt-von-maerchen-und-realitaeten-aid-1.5014888
http://www.rp-online.de/nrw/staedte/duisburg/duisburg-schoene-neue-arbeitswelt-von-maerchen-und-realitaeten-aid-1.5014888
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http://www.rp-online.de/nrw/staedte/duisburg/duisburg-schoene-neue-arbeitswelt-von-maerchen-und-realitaeten-aid-1.5014888
http://www.rp-online.de/nrw/staedte/duisburg/duisburg-schoene-neue-arbeitswelt-von-maerchen-und-realitaeten-aid-1.5014888
http://www.rp-online.de/nrw/staedte/duisburg/duisburg-schoene-neue-arbeitswelt-von-maerchen-und-realitaeten-aid-1.5014888
http://www.rp-online.de/nrw/staedte/duisburg/duisburg-schoene-neue-arbeitswelt-von-maerchen-und-realitaeten-aid-1.5014888
http://www.rp-online.de/nrw/staedte/duisburg/duisburg-schoene-neue-arbeitswelt-von-maerchen-und-realitaeten-aid-1.5014888
http://www.rp-online.de/nrw/staedte/duisburg/duisburg-schoene-neue-arbeitswelt-von-maerchen-und-realitaeten-aid-1.5014888
http://www.rp-online.de/nrw/staedte/duisburg/duisburg-schoene-neue-arbeitswelt-von-maerchen-und-realitaeten-aid-1.5014888
http://www.rp-online.de/nrw/staedte/duisburg/duisburg-schoene-neue-arbeitswelt-von-maerchen-und-realitaeten-aid-1.5014888
http://www.rp-online.de/nrw/staedte/duisburg/duisburg-schoene-neue-arbeitswelt-von-maerchen-und-realitaeten-aid-1.5014888
http://www.rp-online.de/nrw/staedte/duisburg/duisburg-schoene-neue-arbeitswelt-von-maerchen-und-realitaeten-aid-1.5014888
http://www.rp-online.de/nrw/staedte/duisburg/duisburg-schoene-neue-arbeitswelt-von-maerchen-und-realitaeten-aid-1.5014888
http://www.rp-online.de/nrw/staedte/duisburg/duisburg-schoene-neue-arbeitswelt-von-maerchen-und-realitaeten-aid-1.5014888
http://www.rp-online.de/nrw/staedte/duisburg/duisburg-schoene-neue-arbeitswelt-von-maerchen-und-realitaeten-aid-1.5014888
http://www.rp-online.de/nrw/staedte/duisburg/duisburg-schoene-neue-arbeitswelt-von-maerchen-und-realitaeten-aid-1.5014888
http://www.rp-online.de/nrw/staedte/duisburg/duisburg-schoene-neue-arbeitswelt-von-maerchen-und-realitaeten-aid-1.5014888
http://www.rp-online.de/nrw/staedte/duisburg/duisburg-schoene-neue-arbeitswelt-von-maerchen-und-realitaeten-aid-1.5014888
http://www.rp-online.de/nrw/staedte/duisburg/duisburg-schoene-neue-arbeitswelt-von-maerchen-und-realitaeten-aid-1.5014888
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Kommentare 
Ein paar wenige Beispiele: 

 

IHK Stimmen 

Teilnehmerinnen 

Gäste 
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Bonn  
zum 5. Mal in der IHK Bonn zu Gast am 02.07.2014 

Thema:  

„Arbeitswelt 2020: Wo kommen nur die Fachkräfte her? 

"Wir leben in einer Zeit, wo Informationsversorgung mit 

allen Medien auf Widerwillen stößt und gleichzeitig die 

Betriebe wichtige Förderprogramme oder Dienstleistungen 

der Kammerorganisation nicht kennen. Klinkenputzen und 

Öffentlichkeitsarbeit trifft Info-Veranstaltung. Statt über die 

Unwissenden zu klagen, sollten wir alle den 

Bildungsservice ausweiten.  

Kluges regelmäßiges Wissensmanagement statt 

Selbstzufriedenheit. Das leistet der M -Talk. Hier zeigen 

Personalentwicklerinnen und weibliche Führungskräfte der 

Region  auf, wie die Zukunft bewältigt werden kann. Gegen 

die Stimmen aus der regionalen Praxis ist kein Kraut 

gewachsen. Und die Damen auf den Podium können 

endlich einem größeren Publikum zeigen was sie können ".  

 

 

Dipl. Verw. Dario Thomas 

 

Berufsbildung und Fachkräftesicherung 

Stv.Abteilungsleiter  

Leiter Kompetenzzentrum Fachkräftesicherung  
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 “...wir haben den Abend als sehr gelungen 

empfunden …” 

Michael Wenge 

Hauptgeschäftsführer IHK 

„... die gute Zusammenarbeit, die gelungene 

Konzeption und Umsetzung dieser Idee. Ihre 

souveräne Moderation hat sicher zum Erfolg 

beigetragen. Sie dürfen nicht nur, Sie müssen 

wiederkommen.“ 

Harald Grefe 

stv. Hauptgeschäftsführerin IHK Bielefeld 

“…Das machen wir wieder!“ 

Veronika Lühl  

stv.  Hauptgeschäftsführerin IHK Essen 
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“…ich möchte Ihnen zu Ihrer Reihe zu 

gratulieren. Es ist ein toller Gedanke, den 

Sie hervorragend in die Praxis umgesetzt 

haben. Ich möchte Sie ermuntern mit dem 

Konzept weiter zu arbeiten. …” 

Dr. Gertrud Ahr 

Vice President Clinical Pharmacokinetics 

Bayer Healthcare Wuppertal  

 
 
„...Das rege Interesse der Gäste hat mir 
gezeigt, wie wichtig dieses Thema für viele 
Mittelständler ist.  
Cornelia Frey, Moderatorin n-tv der Börse 
 
 

„... Ein schwieriges Thema, hervorragend 

besetzt und sehr gut moderiert: Chapeau..., 

ich werde es weiter erzählen...“ 

Thoralf Bock, Henkel 
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„... vielen Dank für die äußerst interessant 
und kurzweilig moderierte Veranstaltung. 
Ich habe für meine Arbeit eine Menge 
neuer Impulse mitnehmen können. Eine 
sehr gut besetzte Diskussionsrunde und 
eine rundherum gelungene Veranstaltung. 
Kompliment! 
Thomas Geiling, Geschäftsführer almato 
GmbH, Tübingen 
  
„... Der Abend war für mich nicht nur 
interessant, sondern auch lehrreich. Die 
rege Diskussion zeigte den Bedarf an 
diesem Thema.    
Dorothea Haller-Laible, Geschäftsführerin 
Haller GmbH + Co. KG   
 

„...Den Abend habe ich als sehr informativ 

und anregend empfunden. Bestimmt 

werde ich den ein oder anderen Gedanken 

in meine Tätigkeit einfließen lassen. ...“ 

Louis-Ferdinand Rey, GAD eG, Key Account 
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Sie möchten 

den M-Talk 

fördern?  

Ich freue mich 

auf Ihren 

Anruf. 
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Eine Idee  
zu haben  
ist einfach. 

Eine Idee  
erfolgreich    

umzusetzen, 
ist einfach gut. 
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Volksgartenstraße 10  

D-40227 Düsseldorf 

0211 .  7 20 66 91 

0160 .  97 3003 74 

ankefabian@inspirational-quality.de 

www.inspirational-quality.de 

Anke Fabian 
Beraterin  Trainerin  Moderatorin 


